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Private Realschule des Bildungswerks Marktbreit e. V. 
- die Bildungschancen-Realschule - 

- staatlich genehmigt seit 1984 - 

 

Schulanmeldung, Mitgliedschaft und Schulausbildungsvertrag 

Die staatlich genehmigte Realschule des Bildungswerks Marktbreit e. V. ist eine private Realschule in freier 
Trägerschaft gemäß Art. 7 Abs. 4 des Grundgesetzes sowie Art. 134 der Bayerischen Verfassungsowie Art. 
92 des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- und Unterrichtswesen.  
 
Zwischen dem Bildungswerk Marktbreit e. V., vertreten durch Herrn Patrick Stein bzw. Herrn Andreas 
Strümper, als Schulträger der Privaten Realschule des Bildungswerks Marktbreit e. V., diese vertreten 
durch den Schulleiter Herrn Andreas Strümper (im Folgenden als Schule bzw. Schulträger bezeichnet)  
– einerseits –  

und der Schülerin / dem Schüler  (*freiwillige Angabe): 

Schülerdaten: 

Vorname(n):  Geburtsdatum:  

Nachname:  Geburtsort:  

Straße:  Nationalität:  

PLZ, Ort:  Konfession:  

E-Mail:  Schule zuletzt besucht:  

Mobil*:  Schulart zuletzt besucht:  

Geschlecht:  Klasse zuletzt besucht:  

(im Folgenden als Schüler bezeichnet) 

vertreten durch die Eltern / Erziehungsberechtigte(n), Frau / und Herrn: 

Daten der Mutter / Frau:     Daten des Vaters / Herrn:     

Vorname(n):  Vorname(n):  

Nachname:  Nachname:  

Straße (falls abw.):  Straße (falls abw.):  

Postleitzahl (falls abw.):  Postleitzahl (falls abw.):  

PLZ, Ort (falls abw.):  PLZ, Ort (falls abw.):  

Telefon privat:  Telefon privat:  

Mobiltelefon:  Mobiltelefon:  

Telefon beruflich:  Telefon beruflich:  

Email:  Email:  

* Weitere Kontaktperson (freiwillige Angabe): Verwandtschaftsverhältnis:  

Vorname(n):  Tel.:  

Nachname:  Mobil:  

Beide Elternteile sind erziehungsberechtigt. 

Die Mutter / Frau / Betreuerin ist allein erziehungsberechtigt. 

Der Vater / Mann / Betreuer ist allein erziehungsberechtigt. 

Der Schüler ist volljährig. 

(im Folgenden als Erziehungsberechtigte bezeichnet) 

sowie den eben genannten Erziehungsberechtigten selbst – andererseits – wird folgender 
Schulausbildungsvertrag geschlossen: 
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§1 Schulische Ausbildung 

1. Die Erziehungsberechtigten beauftragen die Schule mit der schulischen Bildung und Erziehung des 
Schülers.  

2. Die Schule verpflichtet sich, diesen Auftrag wahrzunehmen und die im Bayerischen Gesetz über das 
Erziehungs- und Unterrichtswesen niedergelegten Aufgaben zu erfüllen. Sie sorgt für einen geordneten 
Schulbetrieb gemäß den gesetzlichen Bestimmungen und den darüber hinaus oder davon abweichend 
erlassenen Vorschriften. Die Schule bereitet auf den Erwerb der Mittleren Reife (Realschulabschluss) durch 
eine externe Prüfung vor. Diesbezüglich besteht eine Zusammenarbeit mit der staatlichen Realschule 
Ochsenfurt, die alle relevanten Zensuren für die Abschlussprüfungvergibt, wobei in der Regel die Private 
Realschule des Bildungswerks Marktbreit e. V. die Zweitprüfer stellt und somit eine Begleitung durch die 
Prüfungen sichergestellt ist. Unabhängig davon werden zudem, für die an der staatlich genehmigten 
Realschule erbrachten Leistungen des Schülers, Zeugnisse durch die private Schule ausgestellt.  

3. Im Umfang der Ausbildung ist das Tagesheim (Ganztagsbetreuung inklusive Freizeit-, Lern- und 
Hausaufgabenbetreuung) enthalten und die Teilnahme des Schülers grundsätzlich vorgesehen.  

§2 Mitgliedschaft im Trägerverein 

Zum Schuljahresbeginn am 01.08.20____ bzw. bei späteren Eintritt ab Oktober trete ich ab dem  

__________________ bei Aufnahme in die Private Realschule des Bildungswerks Marktbreit e. V. dem Träger 
Bildungswerk Marktbreit e. V. für die Dauer des Schulbesuches bei: 

Unterschrift Mutter/ Frau/ ggf. Erziehungsberechtigte:  

Alternativ: Unterschrift Vater/ Herr/ ggf. Erziehungsberechtigter:  

Alternativ: Unterschrift volljährige/r Schüler/in:  

Anmerkung: Es ist gewünscht, dass zumindest ein Erziehungsberechtigter/ volljähriger Schüler die 
voranstehende Mitgliedschaftserklärung unterschreibt. Die Mitgliedsbeiträge sind dann mit den nachfolgenden 
Schul- und Vereinsbeiträgen bereits abgegolten. Jede weitere Mitgliedschaft ist für einen jährlichen 
Mitgliedsbeitrag in Höhe von derzeit 15,00 € auf unbestimmte Zeit möglich (Fördermitgliedschaft mit 
Mitgliederrechten gemäß Satzung).  

§3 Schul- und Vereinsbeiträge 
1. Monatliche Beiträge: 

Das jeweils gültige Schulgeld und der aktuelle Vereinsbeitrag (Mitgliedsbeitrag für das Bildungswerk 
Marktbreit e. V. für das anmeldende Mitglied) entnehmen Sie bitte der beigefügten Aufstellung der 
Ausbildungskosten. Alternativ finden Sie die Beiträge in der gültigen Beitragsordnung des Schulträgers. 
Daraus resultiert ein regulärer Eigenbeitrag in Höhe von insgesamt 205,00 € monatlich. 

Schul- und Vereinsbeiträge können jährlich, jeweils mit Wirkung zum 01.08. des Jahres angepasst werden. 
Die Anpassung erfolgt maximal in dem gleichen prozentualen Verhältnis, in dem sich der 
Verbraucherpreisindex Bayern verändert hat. Maßgeblich für die Berechnung der jeweiligen Veränderung 
ist die für das vorangegangene Kalenderjahr festgestellte Änderung des Verbraucherpreisindex Bayern.  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/preise_verdienste/preise/index.html 

2. Weitere Beiträge: 
Auch die weiteren jährlichen oder einmaligen bzw. anlassbezogenen Beiträge entnehmen Sie bitte der 
beigefügten Aufstellung der Ausbildungskosten oder der Beitragsordnung des Schulträgers.  

3. Die Erziehungsberechtigten und der Schüler verpflichten sich, die in der jeweils gültigen Finanz- / 
Beitragsordnung festgelegten Beiträge fristgerecht zu entrichten. Dies gilt auch für Beitragsanpassungen, 
Materialkosten und sonstige schulische Auslagen (z. B. Klassenfahrten). 

4. Die monatlichen Beiträge (Schulbeitrag, Vereinsbeitrag) sind in 12 Monatsraten und jeweils bis zum 10. 
des jeweiligen Monats fällig. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Schuljahr 
beitragspflichtig jeweils am 01.08. beginnt und am 31.07. endet, wobei auch der August direkt im 
Anschluss an das Austrittsschuljahr (letztmalig) beitragspflichtig ist, d. h. in diesem letzten Jahr enden 
Vereins- und Schulbeiträge erst am 31.08. 

5. Bei fristloser Entlassung des Schülers aus wichtigem Grund und bei Kündigung in der Probezeit, sind die 
Beiträge für den laufenden Monat weiterzuzahlen, jedoch nicht länger als bis zum 31. Juli bzw. bei 
Nachprüfungen des Schülers in den Sommerferien bis zum 31. August. 

§4 Beginn der schulischen Ausbildung 

1. Die Schule nimmt den oben bezeichneten Schüler mit Wirkung zum 01.______________ (01.08. bei 
Aufnahme bis 01.10., bei späterer Aufnahme jeweils zum Monatsersten) in die Jahrgangsstufe _____ auf. 

2. Der Schüler muss dabei jedoch die Voraussetzungen erfüllen, die aufgrund öffentlich-rechtlicher 
Bestimmungen für den Besuch einer staatlich genehmigten Realschule und der entsprechenden 
Jahrgangsstufe erbracht werden müssen.  

 01. 
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3. Aufnahmevorbehalt wegen Auswahlverfahren: Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Zahl der an der 
Schule vorhandenen oder vorgesehenen Ausbildungsplätze, so wird ein Auswahlverfahren durchgeführt.  

§5 Kündigung und Rücktritt 

1. Die Kündigung erfolgt durch schriftliche Erklärung und kann sowohl vom Bildungswerk Marktbreit e. V. bzw. 
der Schule als auch von den Erziehungsberechtigten ausgesprochen werden. Es sind die Gründe der 
Kündigung mitzuteilen. 

2. Beim Ausscheiden des Schülers in der Zeit vom 01. August bis 30. April beträgt die Kündigungsfrist drei 
Monate. In der Zeit vom 01. Mai bis 31. Juli kann nur zum 31. Juli gekündigt werden. 

3. Die Kündigungsfrist beginnt jeweils am 1. des der Kündigung folgenden Monats. 

4. Aus wichtigem Grund, kann der Vertrag ohne Einhaltung der Kündigungsfristen in den Absätzen 2 und 3 
gekündigt werden, wodurch der Schüler mit sofortiger Wirkung entlassen wird und §3 Absatz 5 in Kraft tritt. 
Ein wichtiger Grund für die Erziehungsberechtigten bzw. den Schüler liegt vor, wenn dadurch die 
Fortsetzung der Ausbildung an der Schule offensichtlich für diese dauerhaft unzumutbar ist, dieser 
Umstand bei Eintritt oder Absehbarkeit der Schulleitung unverzüglich schriftlich angezeigt wird und nicht 
innerhalb der normalen Kündigungsfrist bzw. einer zumutbaren und angemessenen Frist ausreichend zu 
beseitigen ist. Ein wichtiger Grund für die Schule liegt vor: 
- wenn die Erziehungsberechtigten oder der Schüler sich im Gegensatz zum Bildungs- und 

Erziehungsziel der Schule bzw. gegen schulische Maßnahmen stellen, 
- wenn sie schuldhaft in schwerwiegender Weise gegen die Schulordnung verstoßen, 
- bei unentschuldigtem bzw. ungenügend entschuldigtem Fernbleiben vom Unterricht oder schulischen 

Veranstaltungen trotz einer vorher schriftlichen Abmahnung diesbezüglich, 
- bei erheblichen Verstößen gegen die Hausordnung, eine Vereinsordnung oder die Satzung, 
- bei Drogenbesitz und/ oder -gebrauch sowie sonstigen Straftaten innerhalb oder außerhalb der Schule, 

insbesondere wenn diese den Schulfrieden oder das Vertrauensverhältnis belasten, 
- wenn die Erziehungsberechtigten oder der Schüler in sonstiger Weise schwerwiegend oder wiederholt 

gegen Verpflichtungen aus diesem Vertrag verstoßen. 

5. Die Kündigung setzt nicht die Durchführung des nach öffentlich-rechtlichen Vorschriften vorgesehenen 
Verfahrens der Entlassung von der Schule voraus. 

6. Für alle neueingetretenen Schüler gilt ein halbes Jahr Probezeit. Innerhalb dieses Zeitraums kann der 
Schulausbildungsvertrag einseitig ohne Angabe von Gründen gekündigt werden. Der Schüler wird mit 
sofortiger Wirkung entlassen und die Kündigungsfristen in den Absätzen 2 und 3 des §5 gelten dann nicht. 
§3 Absatz 5 findet Anwendung.  

7. Bei Rücktritt von der Anmeldung vor dem im Ausbildungsvertrag genannten Eintrittstermin ist nur die 
Aufnahmegebühr und zum Schuljahresbeginn der Monat August zu zahlen. Nach diesem Termin werden 
die oben genannten Kündigungsbestimmungen wirksam. 

§6 Dauer und Beendigung des Schulausbildungsvertrages und der Mitgliedschaft 

1. Der Ausbildungsvertrag wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 

2. Er endet: 
a) mit der Entlassung des Schülers nach Erreichen des Realschulabschlusses, 
b) wenn der Schüler einer entsprechenden öffentlichen Schule diese nach den geltenden Vorschriften für 

staatlich genehmigte Realschulen verlassen müsste, 
c) wenn der Schulträger die Trägerschaft der Schule aufgibt und kein Rechtsnachfolger die Trägerschaft 

übernimmt, 
d) durch Kündigung des Ausbildungsvertrages und/ oder der Mitgliedschaft im Trägerverein. 

§7 Vertragsbestandteile 
1. Bestandteile des Vertrages sind: 

a) als gesetzliche Grundlage das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen 
BayEUG, die Bayerische Schulordnung BaySchO und die Bayerische Realschulordnung RSO, 

b) diese Vertragsbedingungen, 
c) die Datenschutzerklärung (Erklärung gemäß Art. 6 Abs. 1 f DSGVO),  
d) die Hausordnung der Schule, 
e) die Elternbriefe des jeweiligen Schuljahres, 
f) die Satzung des Schulträgers, 
g) die jeweils gültige Fassung der Vereinsordnungen des Schulträgers (Finanz-, Beitrags- 

Geschäftsordnung, Datenschutzrichtlinie/-erklärung, Vereins- und Ausbildungsbeiträge). 
Die genannten Dokumente sind im Sekretariat der Schule bzw. ggf. auf der Schulhomepage verfügbar. 

2. Der Schüler und die Erziehungsberechtigten versichern, dass sie von diesen Regelungen Kenntnis 
genommen haben und sie anerkennen.  
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§8 Haftung, Verantwortlichkeit und Versicherungsschutz 

1. Die Haftung der Schule richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften, diesem Ausbildungsvertrag und 
nach der Satzung des Schulträgers.  

2. Für Schäden, die der Schüler in der Schule und bei Veranstaltungen der Schule erleidet, haftet die Schule 
ausschließlich, soweit Bedienstete den Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht haben. Dies 
gilt insbesondere auch für den Fall der Beschädigung und des Verlustes der vom Schüler in die Schule 
mitgebrachten erlaubten Sachen. 

3. Eltern und Schüler verpflichten sich, für alle vorsätzlichen und fahrlässigen Beschädigungen an den 
Einrichtungen der Schule oder am Eigentum von Mitschülern/Mitschülerinnen, die der Schüler verursacht, 
aufzukommen. Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung wird empfohlen. 

4. Entstehen aus dem Verhalten des Schülers Ansprüche Dritter gegen die Schule, so verpflichten sich der 
Schüler und der gesetzliche Vertreter zur Freistellung der Schule und seiner Angestellten von der Haftung. 

5. Der Schüler und die Erziehungsberechtigten erkennen die Vertragsbestandteile an. Sie verzichten bei 
vertragsgemäßem Verhaltender Schule sowie deren Angehörigen/Angestellten und bei der Durchsetzung 
der Vertragsbestandteile auf Schadensersatzforderungen bzw. Strafanträge, sofern die Rechte der 
unmittelbar Betroffenen dadurch rechtlich zulässig eingeschränkt werden.  

6. Der Schüler ist im Rahmen der gesetzlichen Unfallversicherung versichert.  

§9 Regelungen bei Volljährigkeit des Schülers 

Bei Eintritt der Volljährigkeit des Schülers wird dieser Vertrag mit dem Schüler fortgesetzt. Die vormalig 
Erziehungsberechtigten des volljährigen Schülers bleiben weiterhin Vertragspartner.  

§10 Abweichende Regelungen, Erfüllungsort, Gerichtsstand  

1. Änderungen und/ oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Jeder Vertragspartner 
erhält eine Ausfertigung dieses Vertrages. 

2. Erfüllungsort für beide Parteien ist Marktbreit am Main. 

3. Gerichtsstand für beide Parteien ist Kitzingen. 

§11 Salvatorische Klausel 

Soweit einzelne Bestimmungen dieses Vertrages und/oder Regelungen der Vertragsbestandteile und/oder 
seine Änderungen bzw. Ergänzungen unwirksam oder nichtig sind, berührt dies nicht die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen dieses Vertrages. Unwirksame bzw. nichtige Teile sind so in zulässige Regelungen 
umzudeuten, dass sie der ursprünglichen Regelung am nächsten kommen; dabei sind die Vertragspartner 
verpflichtet, an der Neuformulierung mitzuwirken, die dem ursprünglichen Sinn und Zweck am nächsten 
kommt. 

§12 Anlagen (vorzulegende Unterlagen/ Sonstiges) 

Übertritts- und/ oder letztes Jahreszeugnis 
Geburtsurkunde oder beglaubigte Kopie 
Impfpass für den Nachweis der beiden Masernschutzimpfungen 
Datenschutzerklärung zur Veröffentlichung personenbezogener Daten und zur Datenverarbeitung 
SEPA-Lastschrift-Mandat (Einzugsermächtigung) 
Anmeldung zum Tagesheim (Ganztagsbetreuung inklusive Freizeit-, Lern- und Hausaufgabenbetreuung) 
Bestellschein der Ausbildungsfahrkarte mit Bestätigung der Schule 
Bei alleiniger Erziehungsberechtigung: Kopie des Sorgerechtsbeschlusses 
Bescheinigung über LRS/ Legasthenie/ ADS/ etc. 
Mitteilung über Erkrankung/ Medikamenteneinnahme, die die Schule wissen muss (z.B. Asthma, Diabetes) 
Antrag auf Schulgeldnachlass, ggf. mit entsprechenden Belegen 

Der Unterzeichner/ die Unterzeichnerin erkennt die Vertragsbedingungen an  
 

_________________________________________ __________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 

_________________________________________ __________________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift des volljährigen Schülers 

 
_________________________________________ __________________________________________ 

Marktbreit, Datum Unterschrift der Schule 

Rückmeldung:   Aufnahme   Ablehnung   Warteliste 
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